
Modern oder klassisch:  Gegen die Tatsache, dass sich im Brausekopf gerne Krankheitserre-
ger ansiedeln, ist auch die neueste Technik nicht gefeit.  Foto: ddp

Der Duschkopf
als Herd für Keime
Regelmäßiger Austausch ratsam

tmn HANNOVER. Brauseköpfe
an der Dusche sollten regel-
mäßig ausgetauscht werden.
Dort entwickeln sich viele
Krankheitskeime, die vor al-
lem Lungenkranken zu
scha�en machen können.
Darauf weist Prof. Harald
Morr von der Deutschen
Lungenstiftung in Hannover
hin. Die vorgeschädigten
Lungen seien nicht der Lage,
die Keime e�ektiv abzuweh-
ren. Dadurch kann es zu ei-
ner schleichenden Dauerin-
fektion der Lunge kommen.

Von einer Desinfektion der
Brause rät Morr ab. Eine US-
Studie habe gezeigt, dass ein
mit Chlor gereinigter Dusch-

kopf nach einigen Monaten
ein Vielfaches der ursprüng-
lichen Keimbelastung auf-
weise. Um sich zum Beispiel
auch in Hotels vor Keimen zu
schützen, emp�ehlt der Ex-
perte, vor dem Duschen oder
Baden das Wasser einige Mi-
nuten laufen zu lassen. An-
schließend sollte der Raum
gut gelüftet werden.

Auch für Menschen mit ge-
schwächtem Immunsystem
wie Schwangere und Senio-
ren kann der Kontakt mit
den Keimen gefährlich wer-
den. Die Bakterien seien häu-
�g unemp�ndlich gegenüber
vielen Antibiotika und daher
nur schwer zu bekämpfen.
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